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Wenn wir unsere Meinung ändern, ändern 
sollen oder müssen, dann fällt uns das sehr 
schwer.
Was wir denken, was wir sagen und was wir 
schon immer so gemacht haben, das ist uns 
vertraut. Da kennen wir uns aus. Das gibt 
uns Sicherheit. So geht es. So machen wir es. 
Dann klappt alles. Aber manchmal muss man 
seine Meinung auch ändern. Da hat man 
falsch gedacht. Da hat man sich in einer An-
sicht verrannt. Da hat sich die Situation ver-
ändert. Da muss ich auf einmal über meinen 
Schatten springen. Besonders schwer ist das, 
wenn ich jemand recht geben muss, den ich 
nicht so mag. Da beharre ich doch lieber auf 
meinem Standpunkt.
Petrus ist in so einer Situation. Es war mit Je-
sus alles klar und alles einfach. Er hat die Din-
ge geregelt, sie waren in der Gemeinschaft. 
Sie hatten ihre Regeln, an die sie sich gehal-
ten haben. Und wenn nicht, dann hatte Jesus 
eine Erklärung parat. Aber das war Vergan-
genheit seit Jesu Tod und Auferstehung. Auf 



Neu ist das aber auch nicht. Menschen sind 
schon immer an ihre Grenzen gekommen, 
wenn sie sich auf Neues einstellen mussten. 
Bei uns heute passiert dies nur unter ver-
schärften Bedingungen. Das Tempo der Ent-
wicklung hat sich mit dem Internet enorm 
vervielfacht.
Petrus muss eine Lösung suchen. Es ist der 
Alltag, der ihn verändert. Er wird eingela-
den. Er soll zu einem römischen Hauptmann 
kommen. Seine Tradition, seine Regel sagt: 
Das Haus eines Nichtjuden zu betreten ist 
verboten. Damit verunreinigst du dich. Pe-
trus geht trotzdem hin. Dieser Hauptmann 
fragt nach Jesus, nach seiner Botschaft. Im 
Haus des Hauptmanns Kornelius predigt Pe-
trus das Evangelium und während er spricht, 
fällt der Heilige Geist auf alle Anwesenden 
und Petrus tauft sie.
Diese Geschichte begeistert, weil Gott Petrus 
hilft, seine kulturellen Vorurteile zu überwin-
den. Petrus kann über seinen Schatten sprin-



Wie jedes Jahr hieß es am 1. Mai: Rauf auf 
den Sattel, rein in die Pedale ñ und gemein-
sam hinaus in die Frühlingslandschaft!
Bei strahlendem Sonnenschein und idealem 
Radelwetter brach unsere bunt gemischte 
Gruppe aus Jung und Alt, zu unserer tradi-



Am 4. November 2022 wurden die neuen 
Glocken für die Brumbyer Kirche gegossen. 

Nach fast drei Jahren konnten wir auch den 



Anfang April haben Mitglieder des Kirchbau-
vereins Neugattersleben e.V. auf dem Kir-
chengelände in Neugattersleben einen Ar-
beitseinsatz durchgeführt. Beseitigt wurden 
das Laub vom Herbst, vom Sturm herunter 
gerissene Äste und die von den Mitgliedern 
im Herbst abgeschnittenen Baumaustriebe, 
die leider seit dem letzten Einsatz im vorigen 
Jahr noch auf dem Kirchengelände vorhan-
den waren. 

Wir mussten feststellen, dass die Neugat-
terslebener Bürger es auch gleich wahr ge-
nommen haben, ihren Baumschnitt dazu zu 



Der Landes Popkantor hatte zum 
Gospel Workshop Anfang Febru-
ar nach Aschersleben eingeladen.  
Gospel? Das ist doch das mit den vielen 
Stimmen durcheinander, was sich dann so 
gut anhört? Mutig von meiner Musicalerfah-
rung stürzte ich mich in dieses Abenteuer. 
Augen zu beim Click auf die Anmeldung.  
Freitagabend ñ Start. Ein paar bekannte Ge-
sichter, viele unbekannte dazu. Und dann 
nahm das Abenteuer seinen Lauf. Im Laufe 
des Abends kam ich zu der Erkenntnis, dass 
wir uns auf den Gottesdienst am Sonntag in 
der Stefanie Kirche in Aschersleben vorbe-
reiten. Bis dahin sollten die 10 Lieder wohl 
sitzen. Ich gebe es zu ñ am Freitag war ich auf 
dem Weg nach Hause schlagfertig. 
Dafür, dass wir den Abend zuvor etwas 



Am Anfang stand die Idee. Und zwar schon 
am Heiligen Abend 2024. Das Krippenspiel 
war beendet. Die Freude über den gelunge-
nen Gottesdienst war groß und das Lampen-



Der Winter hat einige Spuren hinter-
lassen und so war es mal wieder an der 



Am Sonntag Kantate haben sich die dies-



Es ist schon zur Tradition geworden, dass 
wir uns einmal im Jahr gemeinsam auf die 
Reise machen. In diesem Jahr ging es nach 
Halberstadt ñ dem Tor zum Harz. Bereits 
aus der Ferne konnten wir den prächtigen 
Dom St. Stephanus und St. Sixtus sehen, der 
unser erstes Ziel war. Dom und Domschatz 
sind beeindruckende Zeugnisse einer lang 
zurückreichenden Geschichte Mitteldeutsch-

lands. Dank ei-
ner professio-
nellen Führung 
durch Dom 
und Schatz-
kammer wur-
den viele Zu-
sammenhänge 
erst begreif-
bar, die einem 
sonst verbor-
gen blieben. 

Nach dem Mittagessen ging es mit histori-
schen Straßenbahnen durch die Innenstadt 
der 1200-jährigen ehemalige Bistumsstadt. 
In jeder Straßenbahn fuhren Stadtführer mit, 
die viel Interessantes und Wissenswertes er-
zählten. 
Als Abschluss unserer Gemeindefahrt be-
suchten wir das Kloster Hysburg mit seinem 
gemütlichen Klostercafè. 
Ein kurzweiliger Tag mit vielen schönen Er-
lebnissen! Herzlichen Dank an Pfr. Thomas 
Behr für die Organisation!                                                                                                   
        Liane Hilfert

ÑEs war schön!ì



Die Evangelischen Kirchengemeinden Calbe und Brumby besetzen zum 01.01.2026 un-
befristet die Stelle einer Gemeindesekretärin / eines Gemeindesekretärs (m/w/d).
Sie arbeiten gern im organisatorischen Bereich und haben Freude am Kontakt mit 
Menschen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Ausbildungsvoraussetzung:



Das Lukasevangelium berichtet im 24. Kapi-
tel von zwei Jüngern, die sich auf den Weg 
von Jerusalem nach Emmaus machen. Als 
sich der auferstandene Jesus zu ihnen ge-
sellt, erkennen sie ihn nicht. Erst als Jesus am 
Abend das Brot bricht und kurz bevor er aus 
ihrer Runde wieder entschwindet, erkennen 
sie ihn. Die Gemeinschaft geht gemeinsam 
eine Wegstrecke, sie reden miteinander, 



Auch in diesem Jahr lädt die St. Stephani Kir-
che herzlich zu den traditionellen Sommer-
erlebniswochen ein. Immer freitags erwartet 
die Besucher ein abwechslungsreiches Kul-
turprogramm in einzigartiger Atmosphäre. 
Im wöchentlichen Wechsel wird das Kirchen-



ÑStephani klingtì in St. Stephani in Calbe
20.06.2025 17:00 Uhr SAITENSPIEL Musikschulorchester Schönebeck
27.06.2025 18:00 Uhr JUBILATE DEO Dessauer Kantorei  
11.07.2025 17:00 Uhr VOCALE À 4 Lieder für Frauenstimmen  
01.08.2025 17:00 Uhr SOMMERMUSIK für Blechbläser  
22.08.2025 17:00 Uhr GEH`AUF MEIN HERZ Schönebecker Kantore
05.09.2025 17:00 Uhr SUMMERTIME Calbenser Frauenchor InTakt  
12.09.2025 17:00 Uhr BAROCKES Broken Consort, Dessau  
26.09.2025 17:00 Uhr KLANKPICKNIK mit Nik Wolter
 
Kirchenkino in St. Stephani in Calbe 
04.07.2025 20:30 Uhr Die Wochenendrebellen  
18.07.2025 20:30 Uhr Amelie rennt
25.07.2025 20:30 Uhr Mein Blind Date mit dem Leben  
01.08.2025 20:30 Uhr Zoros Solo
08.08.2025 20:30 Uhr Traumfabrik

  Am Sonntag, 
den 29. August 
1915, wurde die 
Schwarzer Kirche, 
durch General-
superintendent 
D. Stolte, feierlich 
eingeweiht. Das 
ist nun schon 110 
Jahre her. Der 
Kirchenneubau 
wurde notwendig, 

da das Bethaus, welches 1670 erbaut wurde, 
baufällig war. Das Bethaus ersetzte vermut-
lich eine Kirche, die in den Wirren des Drei-
ßigjährigen Krieges zerstört wurde.   

  Es ist Tradition, dass an das Ereignis jedes 
Jahr mit dem Kirchweihfest gedacht wird.  
  Die Schwarzer Kirchengemeinde möchte in 
diesem Jahr, feierlich das 110-jährige Kir-
chenweihjubiläum mit einem Fest feiern.  

Herzliche Einladung zum Kirchweihest 
am 14. September 2025 ab 14:00 Uhr in 
Schwarz.

  Lobe den Herren, den mächtigen König der Ehren Ö  



Immer dienstags ab 18 Uhr auf dem Brumbyer Kirchhof

03. Juni  Saxophon mit Jan Sichting
10. Juni  Historienspektakel der Kinder
17. Juni  Mitmachaktionen der Kinderfeuerwehr
24. Juni  Posaunenchor auf Sommertour



Wir nehmen Abschied

Helmut Laas, Glöthe

Willy Jusko, Calbe

Elfriede Habor, Calbe

Getauft wurde:

Lia Rose Ullmann, Calbe
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